
Offener Brief russischer Wissenschaftler und Wissenschaftsjournalisten 

Gegen den Krieg mit der Ukraine 

Wir, russische Wissenschaftler und Wissenschaftsjournalisten, erklären unseren entschiedenen 

Protest gegen die militärischen Aktionen, die von den Streitkräften unseres Landes auf dem Gebiet 

der Ukraine begonnen wurden. Dieser fatale Schritt führt zu enormen Menschenopfern und 

untergräbt die Grundlagen des etablierten internationalen Sicherheitssystems. Die Verantwortung 

für die Entfesselung eines neuen Krieges in Europa liegt allein bei Russland. 

Es gibt keine vernünftige Rechtfertigung für diesen Krieg. Die Versuche, die Lage im Donbass als 

Vorwand für eine Militäroperation zu nutzen, sind nicht glaubwürdig. Es ist ganz klar, dass die Ukraine 

keine Bedrohung für die Sicherheit unseres Landes darstellt. Der Krieg gegen sie ist ungerecht und 

offen gesagt sinnlos.  

Die Ukraine war und ist ein Land, das uns nahe steht. Wir haben Verwandte, Freunde und Kollegen, 

die in der Ukraine leben. Unsere Väter, Großväter und Urgroßväter haben gemeinsam gegen den 

Nationalsozialismus gekämpft. Die Entfesselung eines Krieges aus geopolitischen Ambitionen der 

russischen Führung, angetrieben durch zweifelhafte historiosophische Phantasien, ist ein zynischer 

Verrat an der Erinnerung an sie.  

Wir respektieren die ukrainische Staatlichkeit, die auf einer wirklich funktionierenden Demokratie 

beruht und sich auf funktionierende demokratische Institutionen stützt. Wir haben Verständnis für 

die europäische Entscheidung unserer Nachbarn. Wir sind überzeugt, dass alle Probleme zwischen 

unseren Ländern friedlich gelöst werden können. 

Durch die Entfesselung des Krieges hat sich Russland selbst zur internationalen Verfolgung verurteilt 

und in die Isolation, in die Position eines Pariastaates begeben. Das bedeutet, dass wir Wissenschaftler 

nicht mehr in der Lage sein werden, unsere Arbeit zu tun, weil es undenkbar ist, wissenschaftliche 

Forschung zu betreiben ohne umfassende Zusammenarbeit mit Kollegen aus anderen Ländern. Die 

Isolierung Russlands von der Welt bedeutet weiteren kulturellen und technologischen Verfall unseres 

Landes und völliges Fehlen positiver Perspektiven. Krieg mit der Ukraine ist ein Schritt ins Nirgendwo. 

Mit Bitterkeit müssen wir feststellen, dass unser Land, das entscheidend zum Sieg über den 

Nationalsozialismus beigetragen hat, nun zum Auslöser eines neuen Krieges auf dem europäischen 

Kontinent wurde. Wir fordern einen sofortigen Stopp aller militärischen Aktionen gegen die Ukraine. 

Wir fordern Respektvor der Souveränität und der territorialen Integrität des ukrainischen Staates. 

Wir fordern Frieden für unsere Länder. 
 

 
Die Unterschriften gehen weiter ein, wir fügen so viele wie möglich hinzu. 

Wenn Sie sich nicht selbst finden können 

E-Mail sign@trv-science.ru 

Melden Sie sich unter https://trv-science.ru/2022/02 an. 

erste Unterschriften. 
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